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festzustellende Verschiedenheit durch zahlreiche innere Merk-
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Nach Willey bilden sich die Septen bei Nautilus nicht
durch Resorption der hinteren Enden der Haftmuskeln und
sprunghaftes Vorwärtsrücken des Eingeweidesackes, sondern,
wie die konzentrischen Muskelnarben an der Septennaht dartun,
durch allmähliches Vorwärtsgleiten des Tieres. Am Hiuterende
wird zu bestimmten Zeiten Gas ausgeschieden, dessen Druck
den weichen hinteren Teil des Eingeweidesackes nach vorne
drängt, sodaß die Septalaria des Mantels vor dem so entstan-
denen ireien Raum das Septum aufbauen kann. Bei den Am-
moniten muß sich dieser Vorgang ganz entsprechend abgespielt
haben. Bei Formen mit einfacher Lobenlinie fällt die Kom-
plikation gegenüber Nautilus kaum in die Wage. Bei solchen
mit stark aufgesplitterter dagegen muß angenommen werden,
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Schalenwachstum fortgesetzt werden, sodaß in diesem Falle das
Wachstum am freien Schalenrande und die Septenbildung ab-
wechseln.
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Nach den Untersuchungen des Verf.s besitzt die Brak-
wasserprosobranchiate Paludestrina ventrosa den allgemeinen
Taenioglossenbau. Sie gehört neben Bythinella und Vitrella in

die Familie Paludestrinidae, zeichnet sich aber durch folgende
besondere Eigenschaften aus: Gefaltete Kiemen, einen Schlitz,

der den Kristallstielsack fast seiner ganzen Länge nach mit
dem Darm verbindet, eine Typhlosole, das unbewimperte Dach
des Mittelpharynx.

Polinski, W., Neue Clausiliiden aus Peru, in : Bull. Ac. Pol.

Sei. Lettr., Ser. B., Sei. Nat., 1921, S. 1—22 (Separat).

Bearbeitung der von Jelski und Sztolcman 1872—1879 ge-
sammelten, im Poln. Nat. Staatsmuseum zu Warschau befind-
lichen Nenien. Neu: Ändinia subg. n., S. 4; Typ: N. taczanoivskii

(Lub.) — Gracilinenia subgen. nov., S. 5; Typ: N. fitocostulata

(Lub.) — Incania subgen. n. S. 5; Typ.: chaca'ensts (Lub.) —
Peruinim subgen. n., S. 5; Typ :N. peruana (Trosch.) — Nenia (Nenia)

wagneri n. sp. ; S. 7. — üO. (Nenia) pusilla n sp., S.9. — N. (subgen. ?)

parcecostata n. sp. S. 10. — N. (Steeriana) canescens n. sp. S. 12. —
N. (subgen.?) hibomirshii n. sp., S 14. — N. (Gracilinenia) eugeniae

n. sp., S. 16. — N. (subgen.?) sztolcmani n. sp., S. 18. — N. {Incania)

jehkii n. sp., S. 20. F. H.
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